
M Guten Morgen

29-2-16/I
In drei Tagen ist es mal wieder
so weit. Habemus 29. Februar.
Schaltjahr. Ein Tag zusätzlich.
Nach einer aktuellen Berech-
nung feiern amMontag 57250
Deutsche ihren Geburtstag.
Auch der Schriftsteller Martin
Suter, das Model Lena Gercke
aus Cloppenburg und der
Weltmeister Benedikt Höwe-
des. Morgen mehr. (das)

M Die Dritte

Weiter Rätsel
um Palme-Mord
Stockholm. Auch 30 Jahre
nach dem Mord am damaligen
schwedischen Regierungschef
Olof Palme ist der Fall nicht ge-
löst. E Kommentar Seite 2
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M Börse Aktuell

Mehr Informationen gibt es in Ihrer
Geschäftsstelle

Volksbanken,
Raiffeisenbanken
undSpar- undDarlehnskasse
imOldenburgerMünsterland

Stand: 18.30Uhr (Vortag)

DAX 9.331,48
+ 163,68

Euro Stoxx 2.877,42
+ 57,18

Dow Jones 16.548,41
+ 63,42

Euro/USD 1,1031
+ 0,0018

M Europa League

FC Liverpool
– FC Augsburg 1:0
Bayer Leverkusen
– Sporting Lissabon 3:1
Schalke 04
– Sch. Donezk 0:3
FC Porto
– Bor. Dortmund 0:1

Unmada schreibt ein Lied für Damme

Der Kinderliedermacher Un-
mada aus Hannover hat ein
Lied für den Dammer Kinder-
chor komponiert. Quasi als

Geburtstagsgeschenk. Denn
der Chor der Kreismusikschu-
le wird 15 Jahre alt. Noch ist
alles ganz geheim. Zu hören

sein wird das Lied am 13. März
beim Konzert in der Aula des
Gymnasiums. Foto: Ryschka
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Glyphosat im Bier gefunden
Bremer Brauerei-Riese weist Vorwürfe zurück

Bremen (dpa). Der Brauerei-Rie-
se Anheuser-Busch InBev (Haa-
ke Beck und Beck's sowie Fran-
ziskaner Weißbier) hat Tester-
gebnisse des Münchner Um-
weltinstituts über Glyphosat in
Bier als nicht nachvollziehbar

und nicht plausibel bezeichnet.
Vorwürfe des Instituts über
nicht ausreichende Brauerei-
kontrollen der Rohstoffe seien
völlig haltlos, teilte ein Unter-
nehmenssprecher gestern in
Bremen mit. E Seite 8

Kaum rechte
Straftaten in
Südoldenburg
Ministerium registriert wenige Delikte
Jeweils zehn neonazistische
Verbrechen wurden im Jahr
2015 in den Landkreisen
Vechta und Cloppenburg
erfasst. Landesweit haben
derartige Übergriffe aber
ein hohes Niveau erreicht.

Von Normann Berg

Oldenburger Münsterland.
Freital, Clausnitz und Bautzen
sind nicht überall: In den Land-
kreisen Vechta und Cloppen-
burg wurden im Jahr 2015 nur
wenige Straftaten mit rechtsext-
remen Hintergründen gezählt.
Und: Gewaltdelikte, etwa gegen
Menschen, waren nicht darun-
ter. Das geht aus Antworten des
niedersächsischen Innenminis-
teriums auf mehrere Anfragen
der Grünen im Landtag hervor,
die dieser Zeitung vorliegen.
Demnach ereigneten sich im

Landkreis Cloppenburg insge-
samt zehn rechtsextreme Straf-
taten. Sechs davon hatten nach
Ministeriumsangaben rassisti-
sche oder fremdenfeindliche

Hintergründe. Ähnliches Bild im
Landkreis Vechta: Auch hier
wurden im gesamten Jahr zehn
Delikte registriert, die im Zu-
sammenhang mit einer neona-
zistischen Gesinnung standen.
Fünf davon hatten rassistische
oder fremdenfeindliche Bezüge.
Bezogen auf die Bevölke-

rungszahl ergeben sich daraus
0,61 Fälle je 10000 Einwohner
in Cloppenburg und 0,71 in
Vechta. Es sind die niedrigsten
Werte in der Region. Es folgen
die Landkreise Osnabrück (1,05)
und Oldenburg (1,25). Den
höchsten regionalen Wert hat
der Landkreis Diepholz mit 1,50
Fällen. Auch das liegt aber deut-
lich unter dem Landesdurch-
schnitt von 2,05 Fällen.
Das zeigt: DieHochburgen der

rechtsextremen Kriminalität lie-
gen im Osten und Norden Nie-
dersachsens. Allein im vierten
Quartal 2015wurden in der Stadt
Hannover 56 Delikte aktenkun-
dig, im Landkreis Harburg 28.
Eines haben aber alle Regio-

nen gemein: Die Zahlen stiegen
zuletzt deutlich an. E Seite 9

Lehrer müssen voneinander lernen
Studie: Teamarbeit unter den deutschen Pädagogen wenig verbreitet
Berlin (dpa). Trotz wachsender
Offenheit für Teamarbeit bli-
cken Deutschlands Lehrer noch
zu wenig über den Tellerrand,
um sich bei Kollegen für den ei-
genen Schulalltag etwas abzu-
schauen. Das geht aus einer ges-
tern veröffentlichten repräsen-
tativen Studie mehrerer großer
Stiftungen zur Lehrerkooperati-
on hervor. Bei den 1015 befrag-
ten Lehrern der Sekundarstufe 1
waren demnach gemeinschaftli-
cher Unterricht (23 Prozent)
oder Hospitationen in Kollegen-
Klassen (neun Prozent) kaum
verbreitet.
An Gymnasien sei die Koope-

rationskultur teilweise deutlich
schwächer entwickelt als in an-
deren Schulformen, lautet einer

der Befunde des Reports. Recht
gut sieht es hingegen in Schulen
mit Inklusion (gemeinsamer
Unterricht von Schülernmit und
ohne Behinderung) sowie in ver-
pflichtenden Ganztagsschulen
aus. Von ihren durchschnittlich
42,8 Wochenarbeitsstunden
verwenden Lehrer nur fünf auf
Kooperationen. Gleichwohl fin-
den fast alle Befragten (97 Pro-
zent) Austausch und Zusam-
menarbeit wichtig.
Doch ein Großteil der Lehr-

kräfte in Deutschland erhalte
„keine oder nur sehr wenige Ein-
blicke in den Unterricht anderer
Kollegen“. Kritisch-konstruktive
Rückmeldungen und Feedback
innerhalb der Kollegien seien
noch unterentwickelt, stellten

die Autoren der Studie, die Bil-
dungsforscher Dirk Richter
(Bergische Universität Wupper-
tal) und Hans Anand Pant
(Humboldt-Universität Berlin),
fest. Nur jeder zweite befragte
Lehrer gab an, zusammen mit
Kollegen komplexe Unterrichts-
konzepte oder -strategien zu
entwickeln. Im internationalen
Vergleich unterstützen sich in
Deutschland zwar deutlich mehr
Lehrer mit Materialien als im
Mittelwert der Organisation für
wirtschaftliche Zusammenarbeit
und Entwicklung (OECD). Bei
Diskussionen über die Lernent-
wicklung von Schülern liegt im
OECD-Maßstab hierzulande
aber noch einiges im Argen.
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Medienprofi: Zehn Teams in der Finalrunde
In der erstenMärzwoche wetteifern die Schüler um fast 200 Euro Preisgeld

Landkreis Vechta (su). Die
Hauptrunde ist gespielt, die Fi-
nalteilnehmer stehen fest. Beim
Schulprojekt Medien-Profi der
OV und der LzO wird es span-
nend: Ab 1. März spielen die bes-
ten zehn Teams aus zehn wei-

terführenden Schulen den
Kreissieger des erstmals ausge-
tragenen Internet-Recherche-
spiels aus. Am 11. April (Mon-
tag) verteilt die OV im Vechtaer
Kino Schauburg Cineworld un-
ter den ersten fünf Teams fast

2000 Euro Preisgelder. Bis dahin
sind zahlreiche knifflige Fragen
durch genaues Lesen und in-
tensive Internetrecherche zu be-
antworten. Im Februar erhielten
alle 500 Teilnehmer die OV in ih-
re Klassen geliefert. E Seite 24

Die OV-Kolumne:
Weihbischof
Timmerevers pimpt

E Lokales, Seite 9

Aktion in Holdorf:
Schüler legen Wald
mit 700 Setzlingen an

E Lokales, Seite 15

Nach Hinspiel-Debakel:
Chemnitz brennt auf
Revanche gegen Rasta

E Sport, Seite 25
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Im Finale geht's jetzt umGeldpreise
Am 11. April werden die Kreissieger des Internet-Recherche-Spiels Medien-Profi geehrt
OV-Redaktionsleiter Ulrich
Suffner und LzO-Regional-
direktor Alfred Müller be-
suchen derzeit wieder re-
gelmäßig die Schule. Im
Rahmen des Projekts sind
sie begehrte Interview-
partner zu den Themen
Journalismus und Geld.

Von Ulrich Suffner

Landkreis Vechta. Ab dem 1.
März wird es richtig spannend.
Am Dienstag nächster Woche
beginnt die Finalrunde des neu-
en Schulprojekts Medien-Profi
der Oldenburgischen Volkszei-
tung und der LzO. In der Haupt-
runde haben sich die besten
Teams der teilnehmenden wei-
terführenden Schulen qualifi-
ziert. Diese zehn verbliebenen
Teams spielen bis zum 8. März
die Kreissieger des Internet-Re-
cherchespiels aus.
Bei der Medien-Profi-Ab-

schlussveranstaltung am 11. Ap-
ril (Montag) in der Schauburg
Cineworld in Vechta erhalten die
fünf besten Teams Preisgelder in
einemGesamtwert von fast 2000
Euro. Alle zehn Finalteams und
ihre Projektlehrer werden zu
dem Abend noch schriftlich ein-
geladen, an dessen Ende für alle
Siegerteams ein spannender Ki-
nofilm gezeigt wird.
Im Finale wird die Al-

bert–Schweitzer-Realschule aus
Lohne durch das Rateteam
„Pappnasen“ aus der Klasse 8b
vertreten. Die Steinfelder Don-
Bosco-Schule schickt das Team

„dobo4“ der Klasse 10b ins Ren-
nen, die Elisabethschule Vechta
die Computer-AG und das Gym-
nasium Antonianum das Team
„Bauarz“ der Klasse 8FL.
Für das Gymnasium Lohne

treten die „Favoriten?-2“ der
Klasse 9a an, für das Kolleg St.
Thomas das Team „magni-ha-
echti“ der Klasse 8b sowie für

die Liebfrauenschule Vechta die
Gruppe „Recherche1“ der Klasse
9a. Die Ludgerus-Schule in
Vechta liegt mit dem „4.FC7“ gut
im Rennen, die „Ratefuechse“
aus der Klasse 7a vertreten die
Marienschule Goldenstedt und
das Team „unicorn“ die Ober-
schule Dinklage.
DerMedien-Profi von OV und

LzO fördert seit Anfang Dezem-
ber in der Mittelstufe die Lese-
und Recherchekompetenzen
von Jugendlichen. Fast 500
Schülerinnen und Schüler der
Klassen 7 bis 10 aus elf Schulen
beteiligten sich in 90 Teams an
der Premiere des neuen multi-
medialen Schulprojekts der Hei-
matzeitung.

Die in der Hauptrunde mitt-
lerweile sehr kniffligen Fragen,
die im Internet recherchiert wer-
den mussten, kommen bei den
Schülerinnen und Schülern der
Klasse 8FL am Gymnasium An-
tonianum in Vechta gut an. An-
tonia Böske (13) aus Vechta hat
erfahren, „dass Zeitung lesen in-
teressanter ist als viele denken“.

Die 14-jährige Zehra Seker aus
Vechta sieht die Klassengemein-
schaft durch das Recherchieren
im Team gestärkt. Für Tobias
Twiessel (14) aus Vechta bringt
der Medien-Profi „Abwechslung
in den Unterricht“. Auch Gerrit
Niemann (13) aus Hagstedt
macht das Projekt „viel Spaß“.
Er hat nichts dagegen, auch im
nächsten Schuljahr die Lehrbü-
cher gegen Zeitung und Com-
puter zu tauschen.
Um möglichst viele Schulfor-

men anzusprechen, bietet der
Medien-Profi weit mehr als se-
riöse Internet-Recherche. Im
Februar erhielten die Schulklas-
sen zwei Wochen lang die OV
als Printausgabe in die Schulen

geliefert. Dank der LzO und wei-
terer Klassenpaten aus der regi-
onalen Wirtschaft können alle
teilnehmenden Schülerinnen
und Schüler im Unterricht ein
Jahr lang die digitale OV auf
Schulrechnern nutzen.
Auch Unterrichtsbesuche fin-

den statt. So hat sich OV-Re-
daktionsleiter Ulrich Suffner am
Antonianum in Vechta in der
vergangenen Woche den boh-
renden Fragen der Klassen 8FL
und 8FB gestellt. Da ging es um
das Selbstverständnis eines
Journalisten, um die Zukunft der
Zeitung, um die spannendsten
Recherchen, die Suffner in sei-
nem Berufsleben bisher erlebt
hat, aber auch um soziale Netz-
werke. Bei den neuesten digita-
len Trends stellte dann Suffner
die Fragen und die Jugendlichen
berichteten ihrUserverhaltenbei
Facebook, Twitter und Instag-
ram. Das waren auch für mich
zwei spannende Schulstunden“,
sagte Suffner. Er freue sich über
weitere Einladungen.
Einige Schulterminehat inden

nächsten Tagen auch das LzO-
Team von Regionaldirektor Alf-
red Müller aus Lohne. Die Spar-
kasse bietet Unterrichtsbesuche
rund um das Thema Geld an. Ei-
ne Unterrichtseinheit zum The-
ma Journalismus rundet das An-
gebot für die Klassen ab. Derzeit
sind einige Berichte in Arbeit,
die demnächst auf Sonderseiten
in der OV erscheinen.

Ein Video zum Thema
gibt es unter
www.ov-online.de/youtube.

MEDIEN
PROFI

Auswertung der Hauptrunde / Qualifizierte Schülerteams für die Finalrunde
Alle Ergebnisse unterwww.medien-profi.net

Schule Team Schule Team Schule TeamQualifi-
ziert

Qualifi-
ziert

Qualifi-
ziert

12 Gymnasium Antonianum Vechta milka-corns

13 X Oberschule Dinklage unicorn

14 Oberschule Dinklage Antonym

15 Gymnasium Lohne Favoriten?-3

16 Gymnasium Lohne Favoriten?-1

17 Liebfrauenschule Vechta Recherche4

18 X Don-Bosco-Schule dobo4

19 Don-Bosco-Schule It’s Dilaratime

20 Oberschule Dinklage Zeitungsprofi

21 X Albert-Schweitzer-Realschule Lohne Pappnasen

22 Albert-Schweitzer-Realschule Lohne Qualitaet hat keinen Namen

23 Albert-Schweitzer-Realschule Lohne Shizzledizzles

24 Don-Bosco-Schule dobo1

25 Kolleg St. Thomas unknown_users

26 Ludgerus-Schule Karottenbrueder

27 Marienschule Goldenstedt Vier plus eins

28 Marienschule Goldenstedt Windelrocker

29 Marienschule Lohne Hilges Genies

30 Marienschule Lohne Freestyler

31 Stegemannschule Stegemaenner

32 Stegemannschule Pferde

33 Stegemannschule Duraplan

1 X Kolleg St. Thomas magni-haechti

2 X Gymnasium Antonianum Vechta Bauarz

3 X Liebfrauenschule Vechta Recherche1

4 X Ludgerus-Schule 4.FC7

5 Liebfrauenschule Vechta Recherche2

6 Ludgerus-Schule Die vier Fragezeichen

7 Kolleg St. Thomas rocket-web

8 X Marienschule Goldenstedt Ratefuechse

9 X Gymnasium Lohne Favoriten?-2

10 X Elisabethschule Vechta Team ESV

11 Gymnasium Antonianum Vechta swag-piraten

Schülerinnen und Schüler stellten viele kluge Fragen: Die Klasse 8FB am Gymnasium Antonianum in Vechta mit Projektlehrerin Tanja
Herbst (links) war gut vorbereitet auf den Besuch von OV-Redaktionsleiter Ulrich Suffner. Foto: Schröer

MMedien-Profi: Hätten Sie's gewusst?

Hier finden Sie eine Auswahl der
zahlreichen Fragen, die von den
Schülerinnen und Schülern per
Internet-Recherche gelöst wur-
den:

Fragenkomplex 1:
Ein berühmter italienischer

Klempner, der in Japan erfunden
wurde, feierte im September
2015 seinen 30. Geburtstag.
Wie hieß er ursprünglich, be-

vor er 1985 seinen heutigen Na-
men erhielt und zur Titelfigur
wurde?
Mithilfe welches speziellen

Kleidungsstücks konnte er 1988
erstmals fliegen?
Wie lautet der vollständige

Name des Ordens in der Origi-
nalsprache, den der Erfinder der
gesuchten Figur 2006 erhielt?
Welcher deutsche Regisseur

(Vor- und Nachname) stieg 2015
auf den höchsten der drei Ränge
des gesuchten Ordens auf?

Antworten:

Jumpman
http://www.welt.de/spiele/ar-
ticle9629200/Nintendos-Super-
Mario-wird-langsam-zum-Spie-
le-Opa.html
Waschbär-Anzug
http://www.welt.de/spiele/ar-
ticle9629200/Nintendos-Super-
Mario-wird-langsam-zum-Spie-
le-Opa.html–> Seite 5/17
Kulturorden „Ordre des Arts et
des Lettres”
http://www.giga.de/perso-
nen/shigeru-miyamoto/leserar-
tikel/shigeru-miyamoto-die-ge-
schichte/
Thomas Ostermeier
http://www.nachtkritik.de/in-
dex.php?option=com_con-
tent&view=artic-
le&id=10493:thomas-ostermei-
erwird-commandeur-des-arts-et-
des-lettres&catid=126:meldun-
gen-k&Itemid=100089

Fragenkomplex 2:
Der größte unbebaute Markt-

platz Deutschlands steht in einer
Stadt in Norddeutschland.
Mit einer Höhe von wie vielen

Metern stellt das Wahrzeichen
dieser Stadt als das höchste still-
gelegte seiner Art im Bundes-
land ebenfalls einen Rekord auf?
An welchem Datum fand die

Eröffnungsfeier nach der Sanie-
rung des Wahrzeichens statt?
Wie heißt der 1972 von einem

in Hamburg-Hamm geborenen
Schriftsteller veröffentlichte Ro-
man, der in einem Ort etwa 15
Kilometer östlich der zuvor ge-
suchten Stadt spielt?

Antworten:

45,7 Meter
http://www.heide.de/startsei-
te/stadtportrait.html
11.03.2005
http://www.heide.de/startsei-

te/der-wasserturm/sanie-
rung.html
Die Schule der Atheisten
http://www.zeit.de/2014/43/ar-
no-schmidt-tellingstedt-die-
schule-der-atheisten

Fragenkomplex 3:
Ein ehemaliger Fußballprofi,

der in Deutschland zu den Spie-
lern mit den meisten Vereins-
wechseln zählt, wurde in der
Stadt, in der die Oldenburgische
Volkszeitung ihren Sitz hat, ge-
boren.
Welchen Spitznamen erhielt er

aufgrund seiner ungewöhnlichen
Fähigkeiten am Ball?
Welcher bekannte Handball-

spieler und welcher bekannte
Boxer kamen zu seinem Ab-
schiedsspiel?
Wie heißt der Fan-Club, an den

der Erlös dieses Spiels ging?

Antworten:

Weißer Brasilianer
http://www.welt.de/sport/fussb
all/article3449027/Was-Ansgar-
Brinkmann-zur-grossen-
Karrierefehlte.
html
Stefan Kretzschmar, der Hand-
ballspieler, Dariusz Michalc-
zewski, der Boxer
http://www.welt.de/sport/fussb
all/article3449027/Was-Ansgar-
Brinkmann-zur-grossen-
Karrierefehlte.
html
Alm-Rollis
http://www.welt.de/sport/fussb
all/article3449027/Was-Ansgar-
Brinkmann-zur-grossen-
Karrierefehlte.
html

Fragenkomplex 4:

In der Rubrik Kalenderblatt auf
der Seite „Die Dritte“ in der Ol-
denburgischen Volkszeitung wird
auf historische Ereignisse hinge-
wiesen. In der Ausgabe vom
26.01.2016 wird unter anderem
an die Gründung einer Stadt im
Jahr 1788 erinnert.
Wie heißen die gesuchte Stadt

heute und der Offizier (Vor- und
Zuname), der in dem Beitrag in
der OV erwähnt wird?
Das Wahrzeichen der gesuch-

ten Stadt, das 2007 von der
UNESCO auf die Liste des Welt-
kulturerbes gesetzt wurde, ist ein
beliebter Anlaufpunkt für Tou-
risten. Wie breit (in Metern) ist
das Bauwerk?

Antworten:

Sydney, Arthur Phillip
https://www.ov-digital.de/, E-
Paper, Ausgabe 26.01.2016, Die
Dritte
118 Meter
http://www.weltkulturer-
be.com/weltkulturerbe/austra-
lien/sydney-opernhaus.html


